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Ziel dieses Treffens
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• Überblick zum Stand der 

Umsetzung und zu den 

Grundlagen

• Umsetzung der Vorgaben 

(RL inkl. Anhänge) im 

Setting der SEB

• Aktuelle Fragen aufnehmen 

und klären 

• Austausch über mögliche 

Modelle 
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Rechtliche Grundlagen

• Gesetz über die Volksschule

Grosser Rat 

• Verordnung über die Volksschule

Regierungsrat

• Richtlinie für die vorschulische Sprachförderung

Departement für Erziehung und Kultur 

• Leitfaden

Amt für Volksschule 

Umsetzung selektives Obligatorium vorschulische Sprachförderung 

(tg.ch)
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https://av.tg.ch/aktuelles/umsetzung-selektives-obligatorium-vorschulische-sprachfoerderung.html/13776
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Zeitplan 
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1.Elternbrief
Einteilung 

abgeschlossen

Start Besuch 

Angebot
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Anhang 1 der Richtlinie  Pädagogisches Konzept
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Beispiel: Leitfaden kibesuisse

Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Pädagogisches 

Konzept

 vorhanden oder wird erstellt im 1. 

Jahr

 beschreibt Art der Sprachförderung 

und Elternzusammenarbeit 

 vorhanden oder wird erstellt im 1. 

Jahr

 beschreibt Art der Sprachförderung 

und Elternzusammenarbeit

 vorhanden oder wird erstellt im 1. 

Jahr

 beschreibt Art der 

Sprachförderung und 

Elternzusammenarbeit 



Amt für Volksschule

Anhang 1 der Richtlinie  Betreuungsverhältnis
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Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Betreuungsverhältnis Gemäss 

• Richtlinien des Departements für 

Justiz und Sicherheit (DJS) für die 

Bewilligung und Aufsicht von 

Einrichtungen zur Tagesbetreuung 

von Kindern unter zwölf Jahren vom 

29. März 2006 

• "Betreuungspersonal 

Kindertagesstätten" (Pflegekinder-

und Heimaufsicht)

Gemäss 

• Empfehlungen des Schweizerischen 

Spielgruppen-LeiterInnen-Verbands 

(SSLV)

Gemäss 

• Rahmenbedingungen der 

Pflegekinder- und Heimaufsicht

• Erweiterung der Betriebsbewilligung für Kinder im Vorschulalter 

einholen  DJS

https://djs.tg.ch/public/upload/assets/32155/RL-DJS_2006.pdf?fp=1
https://djs.tg.ch/public/upload/assets/138634/TG%2C%20Betreuungsschl%C3%BCssel%20Kita%202023.pdf?fp=1
https://djs.tg.ch/pflegekinder-und-heimaufsicht/tagesfamilien/voraussetzungen.html/3887
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Anhang 1 der Richtlinie  Sprachliche Durchmischung
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Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Sprachliche 

Durchmischung

 idealerweise max. 30 % der Kinder 

pro Gruppe mit sprachlichem 

Förderbedarf

 für Gruppen, in denen mehr als 30 % 

der Kinder einen sprachlichen 

Förderbedarf aufweisen, wird 

empfohlen:

o höhere Anforderungen an die Aus-

bildung der Betreuungspersonen 

o regelmässigere Vernetzung und 

Qualitätskontrolle durch Schulge-

meinde

 idealerweise max. 30 % der Kinder 

pro Gruppe mit sprachlichem 

Förderbedarf

 für Gruppen, in denen mehr als 30 % 

der Kinder einen sprachlichen 

Förderbedarf aufweisen, wird 

empfohlen:

o höhere Anforderungen an die Aus-

bildung der Betreuungspersonen 

(z.B. zwei ausgebildete Spielgrup-

penleitende)

o regelmässigere Vernetzung und 

Qualitätskontrolle durch Schulge-

meinde

 max. 2 Kinder mit sprachlichem 

Förderbedarf bei der Betreuung 

von insgesamt 5 Kindern oder 1 

Kind bei 3 bis 4 Kindern insgesamt

• Max. 30% SOVS-Kinder pro Gruppe fördert die Kind – Kind 

Interaktion welche für die alltagsintegrierte Sprachförderung zentral 

ist
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Interaktion (Austausch) 

Fachperson - Kind und Kind - Kind

Sprachliche Anregung in regulären 

Angeboten

Spracherwerb im Vorschulalter 

über soziale Kontakte zu 

Erwachsenen und Kindern

Alltagsintegrierte Sprachförderung
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Cave: Die Integration in die Schule birgt die Gefahr der «Verschulung»

Eine gute Kommunikation und Abgrenzung ist sowohl im politischen 

Umfeld wie auch in der Zusammenarbeit mit den Eltern wichtig.



Amt für Volksschule

Anhang 1 der Richtlinie  Weiterbildung
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• Bildungszentrum für Gesundheit uns Soziales BfGS Weinfelden 

Kosten von Fr. 400 pro Person werden vom Kanton übernommen

Zeitraum August 2023 bis Juli 2025

Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Weiterbildung  Gruppenleitung: mindestens eine 

Weiterbildung zur vorschulischen 

Sprachförderung im Umfang von 

16 h absolviert 

 alle Mitarbeitenden mind. 2 h 

Weiterbildung pro Jahr

 kontinuierliche Fachentwicklung im 

Kita-Team

 Gruppenleitung: mindestens eine 

Weiterbildung zur vorschulischen 

Sprachförderung im Umfang von 

16 h absolviert

 alle Mitarbeitenden mind. 2 h 

Weiterbildung pro Jahr

 kontinuierliche Fachentwicklung 

(Spielgruppenverein, innerhalb 

Gemeinde oder via Fach- und 

Kontaktstelle 

Spielgruppenleiter*innen Thurgau 

[FKS-Thurgau])

 mindestens 1 Weiterbildung zur 

vorschulischen Sprachförderung im 

Umfang von 16 h absolviert

 alle Mitarbeitenden mind. 2 h 

Weiterbildung pro Jahr

 kontinuierliche Fachentwicklung 

(Tagesfamilienorganisationen)
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Anhang 1 der Richtlinie  Versicherung
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Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Versicherungen und 

Sozialleistungen

sind gewährleistet durch den Arbeitgeber sind gewährleistet durch die Trägerschaft sind gewährleistet durch die 

Tagesfamilienorganisationen

Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Qualitätssicherung 

und Qualitätskontrolle

 eigene Qualitätsarbeit

 externe Qualitätskontrolle durch 

Aufsicht DJS

 eigene Qualitätsarbeit 

 Qualitätskontrolle mindestens 1x 

jährlich Besprechung mit 

Schulgemeinde

 Sonderprivatauszug für 

pädagogisches Fachpersonal 

empfohlen

 Zusammenarbeit mit 

Tagesfamilienorganisation

 eigene Qualitätsarbeit 

 Qualitätskontrolle erfolgt durch 

Aufsicht DJS oder Schulgemeinde 

falls Tagesfamilie mit 

Betreuungsangebot von max. 10 

Stunden pro Woche

Behördenauszug 2 gemäss 

Vorgaben PHA
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Anhang 1 der Richtlinie  Vernetzung
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Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Vernetzung mit 

Schulgemeinde / 

Berichtwesen und 

Controlling

mind. 1x jährlich mind. 1x jährlich mind. 1x jährlich 

Kindertagesstätten Spielgruppen Tagesfamilien

Sprachliche 

Durchmischung

o regelmässigere Vernetzung und 

Qualitätskontrolle durch Schulge-

meinde

o regelmässigere Vernetzung und 

Qualitätskontrolle durch Schulge-

meinde

Datenschutz:

Herausforderung Austausch mit Schulgemeinde vs. Schutz der 

Kinder im Vorschulalter

Kommunikation/Information mit/an Eltern  Einverständnis der 

Eltern einholen
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Anhang 2 der Richtlinie  Rückerstattung der Kosten

• Kostenbeteiligung vom Kanton an die Schulgemeinde 

• Vollkostenrechnung soweit möglich  Die Kosten berechnen als 

Nachweis für die Rückerstattung
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Fachperson - Kind und Kind - Kind

z.B. Fachperson mit 

Spielgruppenausbildung oder 

FaBe Kind mit Weiterbildung 

alltagsintegrierte Sprache

Integration in Nachmittagsmodul 

mit Kindergartenkinder

Alltagsintegrierte Sprachförderung im SEB
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Cave: reine SOVS-Kinder Gruppen sollten vermieden werden, da 

der Effekt des Spracherwerbs geringer ausfällt
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Fragen und Austausch
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SOVS in SEB

Welche 
Fachperson 
eignet sich? 

Spielgruppenleiter
in, DaZ

Lehrperson, FaBe

Welches 
Modul eignet 

sich?

Morgen 
Nachmittag 

4h,5h,6h

Welche 
Modelle sind 

bereits 
angedacht?
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Abschluss

Zuständig für Fragen zu Richtlinie 

und Leistungsvereinbarung:

• Koordinationsstelle für 

Schulgemeinde Umsetzung 

selektives Obligatorium

vorschulische Sprachförderung 

(tg.ch)

• FKS für Spielgruppe           

FKS-Thurgau

• DJS für Kitas und TFO 

Pflegekinder- und Heimaufsicht 

(tg.ch)
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https://av.tg.ch/aktuelles/umsetzung-selektives-obligatorium-vorschulische-sprachfoerderung.html/13776
https://www.fks-thurgau.ch/?b=1000964&c=ND65
https://djs.tg.ch/pflegekinder-und-heimaufsicht.html/3608


Amt für Volksschule

• Bildquellen: 

Folie 2, 13: Spielgruppen, Empfehlung für Gemeinden und Kantone, SSLV

Folie 8: Spielgruppe Islikon (spielgruppe-islikon.ch)

Folie 14 : Projuventute Warum die Znünipause unerlässlich ist (projuventute.ch)

Folie 16: Spielgruppe Arbon, Frasnacht, Stachen (spielgruppe-arbon.ch)
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https://sslv.ch/files/Inhalte/%C3%96ffentliche%20Hand/Dokumente/A4_Broschuere_031117_Empfehlung_SSLV_web_print_kleine%20Datenversion.pdf

